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nsiein mit ott Durch Oie 1e So ich! tandig vDoOn Dbald Öieler,
Dal0 Onarten Ourch Oas i{peisulative Schrifttum OPs
ulaners hindurch unÖ Sibf ihm vDoOn Anfans DIis EnDde Die myftifche Wöärme
unÖ Glut.

Umfiehau
Der Weg Qer anglikanifchen reche Der Bericht faßt na:  D en Prolego

Im re O letzte Der Primas er ans Qie (trittigen Fragen Orepi aup
likanifchen Einverftändnis mit teilen zulammen c D Die Ye DON ott

unÖ DOoOn Dder Erlöfung; 9, irche unÖem Erzbifchof DO Ork eine StuDien.
kommilffion ein mift Qer Aufgabe, »Weflen Sakramente 3, Eschatologie.,
un Grundlage Oes chriftlichen Glaubens Die Prolegomena über Qie Quellen unÖ

die Auforitäf er chriftlichen Lehre aneinerjleits auf en Umfang der beftehenden
UÜbereinftimmung innerhalb er anglikani= Kennen alg Glaubensgrundlage Tradition
ichen rche unteriu:  en, qanDdererfleits unÖ Heilige Schrift., Die Heilige Schrift

MDiro edoch nicht, IDIie noch Anfangfeitzuftellen , INIDIEMEIF möglich ift, Die
DbeitehenDden Unter:  1e zı befeitigen 0ODer OPs JahrhundDderts IDAar, als frei

minDdern.« DO  _ Irrtümern angefprochen 29) Vor
em urfie ie Bibel keiner eile »e1inNach vierzehnjähriger rbeit egte eije 7aju0iz bilden Hinblick auf die Fr=Kommiffion, Qer unrenDe anglikanifche

Theologen er Schulen unÖ Richtungen gebniffe hiftorifcher, kritiicher un mwmiflfen.
angehörten, ichaftlicher orfchungen irgendD P$ Ge=er Offentlichkeit nfang bietes, nicht us  ME 0O2s erQieles Jahres Oas rgebnis er Beratungtn bibliichen ORumente«in Form Berichtes DOF. (32)

Dieler Bericht müill mwWeder ufriß Befonderer Vorficht be0darf nach Mei=
HUuNg OPes er  Pg bei er Bemwertung erer anglikanifchen Theologie geben noch en unÖ Gleichniffe 0Oes errn euenalle Lehrmeinungen aufzählen, Qie inner.

halb Dder anglikanifchen Kirche vertretbar Teitament, »09 einiger Grund Zzur An=
nanme befteht, Oaß in einigen Fällen die1indD, onDdern nur Fragen behandeln, Oem errn zugeichriebenen Worte eher»Öie innerhalb er anglikanifchen Kirche

nla Zu Kontroverfen ofen, 0Der Qem die Meinung Der Urkirche 000er Oie Auße:
anglikanifchen Glaubensleben nla 7u Frunsgen chriftlicher Propheten mviedergeben,

als tatlächliche Worte Jefu« (33)Vermirrung gaben« (4) Da Oie Kommilf=
fion ablehnte, PINe Einigsung DON Mehr:z Hinfichtlich Dder anglikanifchen ra  1=
heitsbeichlüffen herbeizuführen, IDar fie FE {10n, mwelche auf Öie Artikel er angli  =

anı  en Kirche zurückgeht, emerkRt DieZIDUNSCNH, Oem Bericht efmwaige abmei  =  -
chende Meinungen einzelner Mitglieder KOommilfion, Oaß ele ormula „nicht
hinzuzufügen, CeiINe einftimmige An= betrachtet ıverden ollen, als ob fie Fra

en Deeinträchtigen mwollten, Öie Teit vernahme erreichen. Troß Qieler einitim.
Annahme un {roß Oer Einfeßung Formulierung aufgetaucht finD, ODer Pro=

er Kommilfion QOurch Oie Erzbilfchöfe er eme, Qie Durch Wiflfen ODer neue

beiden anglikanifchen Kirchenprovinzen Frageftellung gemandelt mDurDden« (37)
nglands, ra VOennoch er Bericht nach Der erite Hauptteil, mwelcher ott unÖ Qie
Qem Willen feiner Verfafler Reinen amtlii Welt, Öie Tatlache er De unÖ Die Er
chen Charakter. Löfung rılius DbehanDelt, geht nach

eEINISEN Unterfuchungen über Gottesbegriff
Vgl Oen Brief OPs Erzbilfchofs DON und Offenbarung über Zur F g=

Canterbury DO 7, 1999 en PNrFre., Klar unÖ einDeutig IDIrO eDe
Eriten Vorfigenden er Kommiffion, Oen pantheiftifche Emanationslehre zurückge  =
Bifchof DO Orxrford., 1DIE  fen unÖ Öie Erichaffung Öpr Weit aUS

Ocftrine in the urch Öf England OQem gelehrt. Über Öie Weiter=
The Report Öf the Commission Chri= entmicklung er Welt DO Augenblick er
an Doctrine appointeO DY the Arch= Öpfung Deiteht jeDdo: völlige Frei
vishops of Canterbury In0 YorR 1999, heit er Deutung, Da »auf Trun: er bei=z
London 1938, Qen Schöpfungsberichte Genefis unÖ
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Rei n ine Evo ionsth Dder e  en e Chr
erhoben 1ivervden kann, Da unfter gebildeten ilfionMeinung Dder V,
Chriften allgemein die beiteht, Daß er eriten chri chen Jahrhunderte
1ele Dem riprung nachmythologifch find, prechendD, Iehr wohl zZulammen mit Dder
unÖ Daß fie eher iymbolifchen denn NiltO= 1elza lelbftändiger Landeskirchen
rifichen Wert für uns befißen« (45) Sogar SETINSE liturgifche oDer Dogmatilche

Uber Qie Möglichkeit Qes Wun Unterichiede ivürden ele Einheit icht
O0ers IDUrde innerhalb er KOommilfion trüben, ivenn icht unberechtigte An=-=
keine inisung erzielt, da einige der Mei= Iprüche Ver Papfthirche inDern Wege

archn, »P$6 fei er Weisheit und All= {itänden er Defiteht nach einigen
macht Gottes angemeffener, Qaß Qie DON 0as eil in er Abfichaffung OPs apittums
den Gelehrten in er afur beobachtete unÖ© ın Zulammenichluß Dder yilt=
Regelmäßigkeit, Qie fie Naturgefege ne ichen Kirchen auf erativer rundlage,
nen, au Ddem Zwecke Gottes Dienen NRIIE währendD anQere ein Papfittum anerkennen
ten, ohne irgenO eine NotmenDigkeit, auf mwollen, »Oas fich DO gemwiffen feiner
phyfikalifchem Gebiet Ausnahmen anzu gegenmwärtigen Anf  üche losgelagt hat«
nehmen« (51)

Nach klaren Darftellung DON un Eine praktifche rage, Die innerhalb Der
unÖ n  , Die weitgehendD Ergebniffe anglikanifchen die Gemüter erregt,
er mMOSDernen Piychologie berückfichtigt, efr Die ufbewahrung Dder E u=
bringt er Bericht kurzen ufriß Der chariltie außerhalb OPs GottesDienites,
chriftologifichen Streitigkeiten. Bei Qieler lei Zur leßten Wegzehrung, fei
Gelegenheit offenbart fich ein unüber: Verehrung und nbetung. Die Kommif-=
Drückbarer egenfa bezüglich Dder uns fion konnte keiner Ei  ung gelangen,

Da Orei verfchiedene Euchariftielehren auffIrauengur Qa einige Mitglieder be=
haupten, »e1in voller Glaube die hifto= einanDderitießen. Einige verteidigten Die

Menichwerdung ginge er mit er 1DIr Gegenmart Chrifti un Dden Ges>»
Annahme zulammen, Daß die Geburt OPs italten DON Wein un® Brot, mwährendD
errn unfer Dden normalen mitanvden Vere nur Qie Gegenmart Chrifti Oen
menfchlichen Werdens itattgefunden habe erzen er Gläubigen glauben mwollen.
Nach ihrer Meinung neig der Begriff er Wieder qanDdere ehren, Brot un® Wein
Jungfrauengeburt Oazu, en vollen Glau= mwDürvden icht er Subfitanz nach Zu Fleifch
ben aran zeritören, Daß er enifch= un Blut, ONDdern »Oem geiftigen Verz
mwerdung oft fich in em in Qer en und er Wirkfamkei und Wirkung
menfchlichen afur und Durch Oie menich= nach (in fpiritual an0 virfue an0
iche Natur offenbart« (82) effect)« Die ertrefier dieler Mei=

Fin egenfa DO er Tragmeite NUNS berufen fich auf die moOoDerne Werft:
fuft fich auf bei Dder Behandlung er Au f= philofophie, Ddie Oen Begriff »Subftanz«
eritehung Chrifti beziehungsmweife nicht mehr inne Dder Ola be=
er Deutung Oes eeren Grabes {ter= greift, ONDdern als » Wert» auffaßt. Daß

Wenn auch die enrnei aran Ourch folchen Wandel OPsS Subfitanz:OFSeN,
efthält, Daß »0as vrab Per IDar , meil er begriffes Die Grenze mwilchen Ddieler DIr
err auferitand«, [{) bringen Ddoch einige ua  en Fuchariftielehre (mwie fie DON
Mitglieder mehr als eine Löfung DOT, ren Verteidigern genannt mIr und Dder
Das eere Grab anDders erklären 84) Ye DON Der vrealis praesentia a füh=

Nie für QOie anglikanifche irche MWichtig ren ihre Vertreter nur Gunften vrer
Lehre —>ften Fragen umfaßt Dder 7z1Wypeite Teil 0Ps Be=

richtes, da Pr Qie Grundfrasen er WieDer: egen Dieler Meinungsverifchiedenheiten
D  1  g er chriftlichen Kirchen De= begnügt fich er Ddie Kommilffion, Finzel=
handelt. kirchen Oie Aufbewahrung er Fuchariftie
el Anfang Die Noft erlauben, nicht ohne 0as en=

mwmendDigkeit kirchlicher Gemeinfchaft heraus, ken außern, Daß Ourch ele Praxis Die
0a Qie 1r als Gemeinfchaft nicht nur inheit er anglikanifchen rche geftört
der fozialen atur OPs Menichen enft. mwerden Onne
ipreche, Iondern Gott allein Ourch Bei Dder Behandlung er ebenfalls hart
Gemeinfchaftsform den einzelnen Menichen umitrittenen b ‚’ O  C - { P ZIDar
eine Erlöfung anbiete (99 100) DNie Fin: er Bericht einmütig Ddie Notmendigkeit
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Is ittel der Sün enverge eibt,die eitände
DUnNng ab Denn er ans  =  = Aufzählung er Meinungsverfchie=
Ranifche ir nicht 0as ur nach denheiten ey agreecO iefly fO differ).
Beichte un Losfiprechung« _ Trod= Die Allgemeine Evangelifch=Lutherifche
dem beichränkt fich Die Kommilffion auf Kirchenzeitung bringt Dder yeichlich
Ddie Fe  tellung, Qaß Die regelmäßige alarmierenden üÜberichrift: »Englan© DOT
Ubung Dder Ohrenbe als 1en Kirchenitreit?« 4 ogar Oie Nachricht
Orfte ottes eufte äufiger gemorven lebhaften Wideripruchs der bisher noch
fei und »Reinesmwegs fich auf nur eine Rich-= em Bericht anglikanifcher OoMmMı!
fung innerhalb Qer anglikanifchen rche nen zuteil mwurde), Bowring, der
beichränke« eRretar er ur Association, iDerfe

Der Oritte eil gefteht einleiten© 0as nämlich dem Bericht DOTF, habe die
große ntereille für eschatologifche Fragen. Grundlagen Der anglikanifchen irche
Die Arbeit er Kommilfion auf Diefem Ge: berückfichtigt gelaffen. An Qie Stelle Der
ete iit beionDders cCNmer, 093 fie Dden irrtumslofen el er Artikel unÖ OP$S
chatologifchen Bildern Der eiligen Schrift Common Prayer Book habe die Kommif=
Nnur iyvmbo  en Wert beilegt. Ganz en fion Vernunft, MODePrnNes en un all
DEermwmir er Bericht die Auferitehung umfaffende Tradition geflegt.

3  r P einer uriprünglichen Geftalt Dr. Koenen.
ach, ohne allerdings er eegile Jen=
feits »Pe1in entiprechendDes rgan« abzu eine eue usgaDbe Qer Vulgataprechen

In Bezug auf 0as egfeuer 1IDEel  chen Es ein großer u als Papit
Pius A Dder Mann er Se_elfor_g_e, ım reeinige Mitglieder Der Kommilfion DON Dder
1997 Oem BeneDdiktinerorden Öie earbeitraDitionellen eUuSNUNGg Des Fegfeuers ab

Allerdings betrachten fie die Strafen Ddes (UunNg kritiichen Ausgabe er afe  =  =
nifichen kirchlichen el, Der logenanntenFegfeuers nicht als DOTr Gott gefchuldete Vulgata, anverftraufte, jener lateinifchenZe SündDenftrafen, ONDdern einZig un

allein als ee Läuterung Überfegßung er eiligen Schrift, Die 1ero:
Ebenfalls unentichieden bleibt Oie Exi m Segen Ende 0OPs 4, JahrhunDderts

uftrage eines Papfites, IDAr Da=zfitenz der e; Oa einige Mitglieder
eine eIVISE ablehnen. Sie find Dder malus C zunächft für Oas eue Teitament
nficht, »eine gele, Oie völlig Gottes unternahm un allmählich auch für Ddie

mel  i{ten Bücher OPs en TeitamentesLiebe zurücRweift, Dei inem E: Durchführte. Bald nach 400 IDar 0as Werken GradDde aufh  en Zu {tehen« vollenDet. icht ohne Wideripruch unUber Ddiele Meinungen, IDIE überhaupt muhlamem Ringen mit Dden äalteren Textenüber alle Meinungen, Qie DO  _ el  nzelinen Pr fich Durch Gar manches DON erODer mehreren Mitgliedern Der Kommiil:
fion Derfreten mwurvden, fich Die KOm-= urfprünglichen einnei Sing Dabei Der:

oren, un gelang en Bemühungenmiffion nicht als Richter beitellt, OnDern einit  ger anner, Qie DO  _ Öen agenaßt fie als vertretbare Lehren der angli
kanifchen rche befiteh urch eie CalfioDdors bis ins ausgehende elalter

Der Vermilderung Ddes Tertes FEinhaltHaltung mDurvde die einftimmige Annahme gebieten fuchten, keinesmegs, Ddem UbelOPs erl  Pg rreicht, er DON Theo wirkfam iteuern. Erfit als Das Konzil
ogen unterichrieben ift

Die Aufnahme Oes erichtes
DON Trient re 1546 unfer en atei  =  =
nifchen Ausgaben er heiligen cher, Oie

er angelfächfifchen Welt muß noch ab. Umlauf aren, die alte Vulgata eOItIO
eivarte mDerden. 10€1 e? Urteile RÖön-z
nen jedoch chon mwiedergegeben iveroen. Nummer DO 91, Jan., 1938, SpalteDas eine amm DO  —_ OQem theologifchen 603-05,Mitarbeiter er Times?, er DOTr em Die
forgfältige rbeit und Oas hohe iel er Biblia acra uxta atinam vulgatam

Versionem a0 coDicum em 1USSUu PiüiKommilfion herausfite Trogßdem DEPerT:
birgt e? feine Enttäufchung icht unÖ Cur et SfuDIio Monachorum Sancti

BeneDicti Commissionis Pontificiae Pio
institufae 80093a 11um praeside iDanoVgl The Times WeeRly on

90, Jan., 1938 Gasquet S, R CarDdinale 9a


